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Redaktionsschluss:

für die Ausgabe Nr. 8 / 2015

Freitag, den 13. Februar, 

12.00 Uhr

Dienstag, 10. Februar, 20 Uhr

»Gut gegen den Nordwind«
Ein Produktion der Komödie im

Bayrischen Hof München

mit Ralf Bauer und Ann-Cathrin Sudhoff

Haus des Bürgers

Kultur- und Tagungszentrum
der Stadt Ramstein-Miesenbach
– Die kommenden Termine –

Vorverkauf:

Am Neuen Markt 4, Ramstein, Tel. 06371-592-220, E-mail: vorverkauf@ramstein.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:

Montag – Freitag, 9.30 – 12.30 Uhr und 14.00 – 17.30 Uhr

Weitere Infos auch im Internet: www.hausdesbuergers.de

Sonntag, 8. Februar, 20 Uhr

»Original Böhmische Musikanten«
Schwungvolle Erinnerungen an Ernst Mosch

Ein Konzertabend mit Markus Rebehn und den

original Böhmischen Musikanten

Thorsten Ellmer neuer JobFux-Mitarbeiter des Jugendbüros

der Verbandsgemeinde
Nach nur einem Monat der Vakanz konnte zum 01.02.2015 die

Stelle des JobFux im Jugendbüro der Verbandsgemeinde ge-

schlossen werden.

„Wir freuen uns, dass mit Thorsten Ellmer ein erfahrener und

kompetenter Mitarbeiter den beruflichen Weg zu uns in die Ver-

bandsgemeinde Ramstein-Miesenbach gefunden hat“, war die

einhellige Meinung von Volker Hammel und Ralf Hechler bei der

Begrüßung zum Start in seinen Dienst.

Der 40-jährige Diplompädagoge war zuvor als Familienhelfer tä-

tig, führte Elternkurse sowie Einzelfallhilfen für Jugendliche

durch und leitete ein Integrationsprojekt in einer Integrierten Ge-

samtschule. Neben der Durchführung von Sozialkompetenztrai-

nings mit Schulklassen und Auszubildenden, war der neue Job-

Fux-Mitarbeiter ein Beratungsknoten gegen Rechtextremismus

in Rheinland Pfalz. Diesen vielfältigen Erfahrungsschatz möchte

Thorsten Ellmer sinnvoll und gewinnbringend in seinem neuen

Arbeitsfeld zur Entfaltung bringen.

Das Projekt „JobFux“ wird durch Mittel des Europäischen Sozialfonds (ESF) und des Ministeriums für Soziales, Arbeit, Ge-

sundheit und Demographie des Landes Rheinland-Pfalz gefördert.

Freuen sich auf die Zusammenarbeit (v.l.): 1. Verbandsge-

meindebeigeordneter Ralf Hechler, JobFux-Mitarbeiter

Thorsten Ellmer und Leiter des Jugendbüros Volker Ham-

mel (Foto: B. Hüge).

Donnerstag,

12. Februar, 20.11 Uhr

Altweiber-
Fastnachts-Party
Mit der Ban „Habachtaler“

und DJ Andi
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Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeindeverwaltung
Sprechzeiten:

Mo.-Do. 8 – 12 Uhr und 13.30 – 16 Uhr
Fr. 8 – 12.30 Uhr / Do. 13.30 – 18 Uhr

Telefon: 06371 /592 -0
Telefax: 06371 /592 -199

Im Internet: www.ramstein.de
E-Mail: info@ramstein.de
Schiedsmann Ralf Hechler

Sprechstunde nach Vereinbarung
Telefon: 06371 /592 -101

E-Mail: ralf.hechler@ramstein.de

Impressum:
Anzeigen, Druck, Vertrieb u. Verlag: Paqué–Druck u. Verlag–GmbH,
Landstuhler Straße 22, 66877 Ramstein-Miesenbach .
Telefon 06371 /9625 -0, Telefax 0 6371 /962525.
e -Mail: druckerei@paque.de
Anzeigenberatung: Christel Schröer.
Anzeigen-Preisliste Nr. 3 vom 1. August 1997.
Für den Inhalt der Anzeigen ist ausschließlich der Auftraggeber ver-
antwortlich. Anzeigenannahmeschluss: dienstags, 12 Uhr.
Redaktion amtlicher Teil:
Verbandsgemeindeverwaltung, Wolfgang Weber /Stefan Layes,
Telefon 06371 /592-406, Telefax 06371 /592-199
e-Mail: amtsblatt@ramstein.de

Für Druckfehler keine Haftung.

Die Verbandsgemeinde RAMSTEIN-MIESENBACH im Internet: 
www.ramstein-miesenbach.de

Stadtwerke Kaiserslautern Versorgungs-AG

Stadtwerke Ramstein-Miesenbach GmbH

Pfalzgas GmbH Frankenthal

Pfalzwerke Netz AG HT Hauptstuhl

Notruf Polizei � 110
Notruf Feuerwehr u. Rettungsdienst � 112
Polizeiinspektion Landstuhl � 06371 /92290
Bei Störungen im Bereich des Kanalnetzes/Kläranlage zu Ge-
schäftszeiten 0 6371 /592474 oder 592475 oder 24-Std.-Stö-
rungsdienst 0170 /3122734

(zuständig für die Gasversorgung in Kottweiler-Schwanden, Stein-
wenden, Weltersbach u. Obermohr
Störungsannahme rund um die Uhr:
� 0800 /1003448

(zuständig für die Stromversorgung in Katzenbach, Kottweiler-
Schwanden, Obermohr, Reuschbach, Spesbach, Steinwenden u.
Weltersbach) während der
Geschäftsstunden: � 06372 / 911 60, Fax 06372 /911620
Stromentstörung: � 0800 / 7977777
Gasentstörung: 0800 /1003448

(zuständig für die Gasversorgung in Hütschenhausen, Spesbach u.
Katzenbach)
� Störungsdienst: 0631 /8001 -2222
Kostenlose Notfallnummer: 0800 / 8456789

06371 /592 -300, Fax: 06371 /592 -303
zuständig für die
Wasserversorgung in der Verbandsgemeinde
Stromversorgung in Ramstein-Miesenbach u. in den OT Hütschen-
hausen, Niedermohr u. Schrollbach
Gasversorgung in Ramstein-Miesenbach u. der OG Niedermohr
Entstörungsdienst 
24-Std.- Service � 06371 / 70710

Haus des Bürgers
SERVICE-CENTER mit
Geschäftsstelle � 06371 /592-222
Vorverkaufsstelle � 06371 /592-220
Service-Punkt „Rheinpfalz“
Postagentur
Mo- Fr,  9.30 - 12.30 Uhr und 14.00 - 17.30 Uhr

Die Postagentur ist auch samstags von 9.30 - 12.30 Uhr geöffnet.

Stadtbücherei � 06371 /592-221
Öfffnungszeiten: Mo. 14.00 -18.00 Uhr

Di. u.Mi. 8.30 -12.30 Uhr
Do. u. Fr. 14.00 -18.00 Uhr

Sa. u. So. geschlossen

Freizeitbad Azur � 06371 /71500
Schernauer Straße, 66877 Ramstein-Miesenbach
Öffnungszeiten 

Hallenbad: Herbst-, Winter-, 
Osterferien:

Mo.: 13 - 22 Uhr 10 - 22 Uhr
Di. bis Fr.: 10 - 22 Uhr 9 - 22 Uhr
Sa.: 10 - 22 Uhr 9 - 20 Uhr
Sonn-u. Feiertage: 9 - 20 Uhr 9 - 20 Uhr
Sauna:
Mo. 16.00 - 22.00 Uhr gemischte Sauna
Di. 16.00 - 22.00 Uhr Damensauna
Mi. 16.00 - 22.00 Uhr gemischte Sauna
Do. 16.00 - 22.00 Uhr Herrensauna
Fr. 12.00 - 22.00 Uhr gemischte Sauna
Sa. 10.00 - 20.00 Uhr gemischte Sauna 9 - 20 Uhr
So. 9.00 - 20.00 Uhr gemischte Sauna
Feiertage 9.00 - 20.00 Uhr gemischte Sauna

Die Sprechstunde von Revierförster Joachim Leßmeister:
montags von 15 bis 16 Uhr

Rathaus Ramstein, Am Neuen Markt 6, Sitzungssaal

Öffnungszeiten CUBO
Montag bis Donnerstag: 10.00 – 22.00 Uhr

Freitag bis Samstag: 10.00 – 23.00 Uhr
Sonn- und Feiertage: 10.00 – 20.00 Uhr

Tel. 06371 /130571, www.cubo-sauna.de

INFO-Center im Museum,
� 0 63 71 / 83 81 86
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Mittwoch und 
Freitag 8.30 –13.00 Uhr und 13.30 – 16.30 Uhr
Donnerstag 8.30 – 13.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
O  Verkauf Restmüllsäcke  
O Fahrkartenverkauf Deutsche Bahn u. VRN

Sprechstunden
des Revierförsters

Bekanntmachung einer militärischen
Übung

Gemäß § 69 Bundesleistungsgesetz wird hiermit die Durchfüh-
rung folgender militärischer Übung bekannt gemacht:
Zeit und Dauer der Übung: 17. Februar 2015 bis 28. Februar

2015

Das Fundamt der Verbandsgemeinde-
verwaltung Ramstein-Miesenbach gibt

bekannt
Bei der Verbandsgemeindeverwaltung Ramstein-Miesenbach –
Fundbüro – wurden in den letzten 2 Wochen folgende Gegenstän-
de abgegeben: 1 Handy
Die Verlierer bzw. Eigentümer werden gebeten, ihre Rechte an
den Fundsachen bei der Verbandsgemeindeverwaltung, Am Neu-
en Markt 6, Ordnungsamt, Zimmer 104 (Tel.: 06371/592-127) gel-
tend zu machen.

Ramstein-Miesenbach, 03.02.2015
Verbandsgemeindeverwaltung
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Sonstige Bekanntgaben u. Mitteilungen

Manöver: Luftlandeübung PULSAR (Grüner
Luchs) 2015

Truppenstärke: max. 600 Soldaten
Teilnahme von Fahrzeugen: 180 Radfahrzeuge, 20 Kettenfahr-

zeuge
Teilnahme von Luftfahrzeugen: 4 Flugzeuge bzw. Hubschrauber
Ort des Übungsraumes: Ortsgemeinde Niedermohr
Sollte es zu Übungsschäden kommen, können Geschädigte Ent-
schädigungsanträge für von der Bundeswehr verursachte Manö-
ver- und Übungsschäden bei der Verbandsgemeindeverwaltung
im Rathaus der Verbandsgemeinde in 66877 Ramstein-Miesen-
bach, Am Neuen Markt 6, 2. OG, Zimmer 306, erhalten. 
Die ausgefüllten Entschädigungsanträge sind bei dem

Bundeswehr-Dienstleistungszentrum Zweibrücken
22er Straße 25
66482 Zweibrücken

einzureichen.
Ramstein-Miesenbach, den 28.01.2015

- Verbandsgemeindeverwaltung -

Wir gratulieren
Hütschenhausen:
11. 02.: Karl Schießer, 79 Jahre, Hauptstraße 70
15. 02.: Bruno Helbardt, 84 Jahre, Marktstraße 2
Spesbach:
12. 02.: Inge Moses, 78 Jahre, Flurstraße 1
13. 02.: Berta Grub, 76 Jahre, Ramsteiner Straße 37
Schrollbach:
11. 02.: Christel Weidinger, 73 Jahre, Schützenhohl 3
13. 02.: Ilona Kovacs, 74 Jahre, Mühlstraße 2
14. 02.: Marie Nagel, 76 Jahre, Bruchstraße 14
Ramstein:
12. 02.: Ottilie Jost, 72 Jahre, Jakobstraße 6
12. 02.: Ruth Meinhardt, 85 Jahre, Miesenbacher Straße 35a
12. 02.: Reinhard Schaepe, 70 Jahre, Nollstraße 11a
15. 02.: Erika Müller, 73 Jahre, Steinwendener Straße 21
15. 02.: Helga Pollak, 78 Jahre, Kreuzhof 14a
Steinwenden:
15. 02.: Walter Lauenroth, 83 Jahre, Moorstraße 65

Ehrenamtlicher Besuchsdienst

Vortrag für alle Interessierten
Der Ehrenamtliche Besuchsdienst des Land-
kreises Kaiserslautern, lädt alle Ehrenamtli-
chen und Interessierte am
Montag, 9. Februar, um 15 Uhr,
zu unserem Info-Treffen im Haus des Bürgers in Ramstein,
Jugendraum, Am Neuen Markt 4, ein.
Thema: „Volksleiden – Chronische Venenerkrankungen“
Referentin: Heide Winkler, Referentin von pro Senior.
Wir versprechen einen interessanten Nachmittag und freuen
uns auf ein Wiedersehen mit Ihnen.

Ehrenamtlicher Besuchsdienst - Leitstelle
Älterwerden Landkreis Kaiserslautern

Wir gratulieren allen die in diesem Monat Geburtstag feiern!
Sie möchten von uns besucht werden oder Teil unseres ehrenamt-
lichen Teams werden?

Dann rufen Sie uns an!
Frau Pfeifferr und Frau Paqué freuen sich auf Sie.
Sie erreichen uns jeden Montag von 10 bis 11 Uhr in der Ver-
bandsgemeindeverwaltung, Am Neuen Markt 6, 66877 Ramstein-
Miesenbach oder unter der Telefonnummer 06371/592-183

Deutsch-Amerikanisches Bürgerbüro
Das Deutsch-Amerikanische Bürgerbüro (German-American
Community Office = GACO) in Kaiserslautern gegenüber dem
Rathaus ist die Anlaufstelle für Deutsche und US_Bürger und gibt
Antworten auf Fragen, die das deutsch-amerikanische Zusam-
menleben betreffen.
Adresse: Lauterstraße 2, 67657 Kaiserslautern
Telefon: 0631-363 3010 Fax: 0631-363 3011
E-mail: info@gaco-kl.de Internet: www.gaco-kl.de

Fluglärmbeschwerden
Ansprechpartner für Ihre Beschwerden über Fluglärm finden Sie
bei folgenden Stellen:
Luftwaffenamt, Abteilung Flugbetrieb in der Bundeswehr
Postfach 90 25 00, 51140 Köln
Telefon: 0800 - 8620730 (gebührenfrei)
Verbindungsbüro Flugplatz Ramstein
Flugplatz Ramstein, Telefon 06371 - 952655

Eheschließungen auch samstags im
Ratskeller möglich

Angebot gilt ab April
Beim Standesamt Ramstein-Miesenbach besteht ab April die-
ses Jahres die Möglichkeit an jedem zweiten Samstag im Mo-
nat die Ehe zu schließen. Die Trauungen werden im histori-
schen Ratskeller im Museum im Westrich in Ramstein, Mie-
senbacher Straße 1, stattfinden.
Während der Dienstzeiten der Verwaltung können Trauungs-
termine für den Ratskeller vereinbart werden. Weitere Informa-
tionen erhalten Sie durch Vorsprache beim Standesamt im
Rathaus der Verbandsgemeinde Ramstein-Miesenbach, Zim-
mer 105 oder telefonisch unter der Nummer 06371/592126.

Vieh- und Fleischtag im Hofgut Neumühle
Der Vieh- und Fleischtag Rheinland-Pfalz findet am Donnerstag,
19. Februar, ab 9.30 Uhr im Hofgut Neumühle in Münchweiler an
der Alsenz statt. Den Gastvortrag übernimmt Bernhard Krüsken,
Generalsekretär des Deutschen Bauernverbandes, zum Thema
„Zukünftige Anforderungen und Herausforderungen für die Ver-
edelungswirtschaft“.
Dem folgt ein Vortrag von Dr. Friedhelm Fritsch vom Dienstleis-
tungszentrum ländlicher Raum (DLR) Rheinhessen-Nahe-Huns-
rück über die Novelle der Düngeverordnung, wobei er in den Blick
nimmt, was damit auf die Landwirte, insbesondere auf die Tierhal-
ter zukommt. Die Teilnehmer haben am Nachmittag die Möglich-
keit, Workshops in drei Arbeitskreisen zu besuchen: Einer davon
beschäftigt sich mit dem Futtermittelmarkt und greift „Heimische
Eiweißfuttermittel in der Fütterung“ auf. Im Bereich Tierwohl ste-
hen „Gesundheitsprobleme der Milchkuh in der Frühlaktation –
Bedeutung von Entzündung und Stress”, „Gesundheitsmonitoring
– Was bringt‘s in der Praxis?“ und das „Projekt Tierwohl bei Milch-
kühen“ im Mittelpunkt. Der Arbeitskreis „Finanzierung und Risiko-
minderung“ widmet sich der „Preisabsicherung über Warentermin-
börsen – ein Überblick” und der „Finanzierung: relevante Ge-
sichtspunkte bei Bankgesprächen“.
Organisiert wird der Vieh- und Fleischtag Rheinland-Pfalz, der ge-
gen 16 Uhr endet, von den Bauern- und Winzerverbänden Rhein-
land-Pfalz, dem Bezirksverband Pfalz als Träger der Lehr- und
Versuchsanstalt für Viehhaltung Hofgut Neumühle, den Dienstleis-
tungszentren Ländlicher Raum (DLR) Westpfalz, der Landwirt-
schaftskammer Rheinland-Pfalz und dem Ministerium für Umwelt,
Landwirtschaft, Ernährung, Weinbau und Forsten. Das Programm
der Veranstaltung sowie weitere Informationen sind erhältlich
beim Hofgut Neumühle, 67728 Münchweiler/Alsenz, Telefon
06302 603-0, „info@neumuehle.bv-pfalz.de“, und können im Inter-
net unter „www.hofgut-neumuehle.de“ abgerufen werden.
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Die Verbandsgemeinde Ramstein-Miesenbach lädt ein zum

Behördenturnier im Hallenfußball
Samstag, 7. Februar 2015, ab 10.30 Uhr 
in der Halle der Realschule plus in Ramstein
Teilnehmende Mannschaften:
Polizei Landstuhl Bundeswehr
VG Glan-Münchweiler Kreisverwaltung Kaiserslautern
VG Enkenbach-Alsenborn VG Landstuhl
VG Schönenberg-Kübelberg VG Ramstein-Miesenbach
Stadtwerke Ramstein-Miesenbach VG Weilerbach

Interessierte Fußballfreunde und die gesamte Bevölkerung sind herzlich eingeladen.
Für Speis und Trank ist gesorgt.

Informationsveranstaltung in Kaiserslautern:
„Arbeitslos? In Altersteilzeit?
Auswirkungen auf die Rente“

Wann man bei Arbeitslosigkeit oder Altersteilzeit Rente erhalten
kann oder was bei Sperrzeiten, Ruhezeiten und der Altersteilzeit
zu beachten ist - darüber informiert die Deutsche Rentenversiche-
rung Rheinland-Pfalz bei einer Veranstaltung am 19. Februar um
17:00 Uhr in Kaiserslautern, Auskunfts-und Beratungsstelle, Schu-
bertstraße 17 a.
Die Teilnahme an der Informationsveranstaltung ist kostenlos. Ei-
ne Anmeldung ist erforderlich: 
Kaiserslautern unter Telefon 0631 36673-0, Fax 0631 36673-30
oder E-Mail aub-stelle-kaiserslautern@drv-rlp.de
Seit Januar: Höhere Zeitgrenzen für kurzfristige geringfügige
Beschäftigungen
Seit Januar gelten für kurzfristige sozialversicherungsfreie Be-
schäftigungen höhere Zeitgrenzen von 3 Monaten oder 70 Arbeits-
tagen im Kalenderjahr. Bisher waren es 2 Monate oder 50 Arbeits-
tage. Wenn eine kurzfristige geringfügige Beschäftigung 2014 be-
gonnen hat und erst 2015 endet, gilt die bisherige Regelung wei-
ter.
Solche Beschäftigungen müssen im Voraus vertraglich oder auf
Grund ihrer Art zeitlich begrenzt sein. Dies ist zum Beispiel bei
Erntehelfern oder auch bei Ferienjobs von Schülern und Studen-
ten der Fall.
Die neue Regelung gilt vom 1. Januar 2015 bis 31. Dezember
2018. Sie ist Teil des Mindestlohngesetzes, wonach seit Jahresbe-
ginn in der Regel ein einheitlicher Mindestlohn von 8,50 Euro pro
Stunde gilt.
Weitere Auskünfte gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung
Rheinland-Pfalz in Speyer und bei den Auskunfts- und Beratungs-
stellen - persönlich oder über das kostenfreie Servicetelefon unter
0800 100048 016 und im Internet unter www.deutsche-rentenver-
sicherung-rlp.de. Gerne vereinbaren die Berater auch feste Termi-
ne.

Das „Bündnis für Familien“ lädt ein zum

Teenager-Kleider-Basar
Samstag, 28. Februar, 9.30
– 12.00 Uhr
Mehrgenerationenhaus (MGH)
in Ramstein,
Landstuhler Straße 8a
Kaufen und verkaufen kann jeder!
Gebrauchte Kleidung ab Größe 140,
Kommunion- und Konfirmationsbekleidung,
Elektronische Spiele, Konsolenspiele u.a.
Tischmiete (170 x 70 cm): 7 Euro
Kuchen-/Brezel- und Getränkeverkauf
Infos und Anmeldung bis 26. Februar 2015
im Mehrgenerationenhaus, Tel. 06371 - 50438.

Neujahrsempfang der VR-Bank Westpfalz
Spendengelder in Höhe von 51.000 Euro ausgeschüttet

Beim 33. Neujahrsempfang der VR-Bank Westpfalz im Raiffeisen-
saal der Hauptgeschäftsstelle in Landstuhl, konnte die Rekord-
summe von 51.000 Euro aus dem Zweckertrag des Gewinnspar-
vereins an über 100 Kindertagesstätten und gemeinnützige Orga-
nisationen ausgeschüttet werden.
Seinen letzten Neujahrsempfang eröffnete Vorstandssprecher
Dieter Jergens mit dem Wunsch, dass diese liebgewonnene Tra-
dition fortgeführt und noch lange beibehalten werden soll. Jergens
wird zum 1. Februar in den Ruhestand wechseln und verdeutlich-
te noch einmal die Bedeutung des „Gewinnsparens“ durch das
diese hohe Summe an Spendengeldern erst erzielt werden kann.
„Jeder der ein Gewinnsparlos kauft, tut etwas Gutes für die Regi-
on“, so Jergens weiter. Auch Vorstandsmitglied Alexander Kostal
betonte, dass die VR-Bank Westpfalz stolz sei auf die lange Tra-
dition und deutete jetzt schon an, auf welches Rahmenprogramm
sich die Gäste im Jahr 2016 freuen dürfen.
Im Anschluss an die Begrüßung erlebten die Besucher im prop-
penvollen Raiffeisensaal ein stimmungsvolles Konzert der „Gos-
pelsingers Schopp“ unter der Leitung von Thomas Vogt. Für das
leibliche Wohl sorgte das Team des Kochwerks, das sich als Inte-
grationsbetrieb und moderner regionaler Caterer am neuen Stand-
ort IG-Nord Kaiserslautern mittlerweile etabliert hat.

Aufruf
Ausstellung: Auswanderung aus der

Verbandsgemeinde
Das Museum im Westrich in Ramstein sucht für eine Ausstel-
lung über Auswanderung aus Ramstein und der Verbandsge-
meinde Informationen und Leihgaben.
Gesucht werden Namen, Lebensläufe, Fotos, Gegenstände
von Auswanderern, wann auch immer sie ihre Heimat verlas-
sen haben und wohin auch immer sie ausgewandert sind.
Kontakt: Info-Center Ramstein, Miesenbacher Str.1, Tel.:
06371/ 838186 

Finanzamt Kusel-Landstuhl
mit Info-Hotline

Info-Hotline der Finanzämter: 0180/37575 400 *
* 9 Cent/Minute aus dem Festnetz, max. 42 Cent mobil
Montag – Donnerstag 8 bis 17 Uhr,
Freitag8 bis 13 Uhr
Finanzamt Kusel-Landstuhl
Telefon: 06381/9967-0
Telefax: 06381/9967 – 21060
Öffnungszeiten des Service-Centers:
Montag – Mittwoch 8 – 16 Uhr
Donnerstag 8 – 18 Uhr
Freitag 8 – 13 Uhr
Internet: www.finanzamt-kusel-landstuhl.de
E-Mail: Poststelle@fa-ku.fin-rlp.de
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gearbeitet wurde. Ebenso kann die Kontinuität eines Schaffens
ausgezeichnet werden. Die Beiträge sollen die Pfalz in ihrer land-
schaftlichen, geschichtlichen, kulturellen, sozialen, politischen
oder wirtschaftlichen Eigenart in hervorragender und beispielhaf-
ter Weise dokumentieren. Bewerbungen und Vorschläge sind zu
richten an Bezirksverband Pfalz, Regina Reiser, Postfach 2860,
67616 Kaiserslautern, Telefon 0631 3647-120, „info@bv-pfalz.de“.
Der Bezirksverband Pfalz vergibt die Pfalzpreise im Rahmen einer
öffentlichen Pfalzpreis-Gala am Sonntag, 22. November, um 18
Uhr im Pfalztheater Kaiserslautern. Bis zu diesem Zeitpunkt blei-
ben die Preisträger geheim, die neben dem Preisgeld auch eine
Trophäe und eine Urkunde erhalten.

Neue Energie Landkreis
Kaiserslautern GmbH kann „ans Netz“

Nachdem die Genehmigungen der jeweiligen Gremien und der
ADD vorliegen, wird die Gründung „Neue Energie Landkreis Kai-
serslautern GmbH“ nun erfolgen. Die Pfalzwerke und der Land-
kreis Kaiserslautern sind je zur Hälfte Partner in der neuen Gesell-
schaft. Der Landkreis Kaiserslautern wird in der neuen GmbH mit
vier Mitgliedern im Aufsichtsrat vertreten sein. Bereits am 22. Sep-
tember 2014 hatte der Kreistag als Vertreter Marcus Klein (CDU),
Martin Müller (SPD) und Peter Schmidt (FWG) gewählt. Landrat
Paul Junker vertritt als „geborenes Mitglied“ den Kreis. Das Unter-
nehmen „Neue Energie Landkreis Kaiserslautern GmbH“ soll da-
zu beitragen, dass der Ausbau der erneuerbaren Energieversor-
gung sowohl im Strom- als auch im Wärmesektor innerhalb des
Landkreises abgestimmt abläuft. Gegenstand des Unternehmens
ist die Planung, die Finanzierung, der Bau und der Betrieb von An-
lagen zur Energieerzeugung aus erneuerbaren Quellen im Land-
kreis Kaiserslautern. Die Gesellschaft kann darüber hinaus auch
beim weiteren Ausbau erneuerbarer Energien eine koordinierende
und steuernde Funktion für die kreisangehörigen Kommunen
übernehmen, welche sich an Projekten beteiligen möchten. Für
größere Projekte, wie etwa Windenergieanlagen, sollen Tochter-
unternehmen gegründet werden, an denen sich auch Dritte betei-
ligen können.

Bezirksverband Pfalz lobt drei
Pfalzpreise aus

Bewerbungen für Zukunftspreis, Medienpreis und pfälzische
Geschichte möglich

Der Bezirksverband Pfalz schreibt in diesem Jahr drei Pfalzpreise
aus, und zwar den Zukunftspreis Pfalz, den Pfalzpreis für pfälzi-
sche Geschichte und Volkskunde sowie den Medienpreis Pfalz,
die als Hauptpreis (10.000 Euro) und Nachwuchspreis (2.500
Euro) vergeben werden. Darüber hinaus verleiht der Regionalver-
band in jeder Sparte einen Lebenswerkpreis. Um die Pfalz- und
Nachwuchspreise kann man sich selbst bewerben oder vorge-
schlagen werden; dabei sollte ein sachlicher oder persönlicher Be-
zug zur Pfalz bestehen. Weitere Informationen, darunter die Richt-
linien zu den Pfalzpreisen sowie Anmeldeformulare, finden sich im
Internet unter „www.pfalzpreise.de“. Bewerbungsschluss ist der
30. April.
Mit dem Zukunftspreis Pfalz will der Bezirksverband Pfalz he-
rausragende innovative Ideen, Produkte, Vorhaben und Leistun-
gen, die die Zukunftsfähigkeit und die nachhaltige Entwicklung der
Region stärken, fördern. Ausgezeichnet werden Projekte aus den
Bereichen der Umwelt, Natur-, Geistes- beziehungsweise Gesell-
schaftswissenschaft, Technologie oder Wirtschaft. Die Errungen-
schaften oder Leistungen sollen ein Alleinstellungsmerkmal auf-
weisen und echte Verbesserungen beziehungsweise einen Fort-
schritt gegenüber derzeitigen Prozessen mit sich bringen. Darüber
hinaus sollen die Vorhaben einen Nutzen für die Gesellschaft, bei-
spielsweise durch Optimierung des Ressourcen-Einsatzes oder
durch Steigerung der Lebensqualität, mit sich bringen und ökolo-
gische, ökonomische und soziale Aspekte miteinander in Einklang
bringen. Bewerbungen und Vorschläge sind zu richten an den Be-
zirksverband Pfalz, Sabine Nauerz, Postfach 2860, 67616 Kai-
serslautern, Telefon 0631 3647-168, „s.nauerz@bv-pfalz.de“.
Zur Förderung und Anerkennung der Erforschung, Dokumentation
sowie Darstellung der pfälzischen Heimat, ihrer Wurzeln, Traditio-
nen, Besonderheiten und gesellschaftlichen Zusammenhänge
verleiht der Bezirksverband Pfalz den Pfalzpreis für pfälzische
Geschichte und Volkskunde. Es können Arbeiten aus den Berei-
chen Volkskunde, Archäologie, Denkmalpflege und Kunstge-
schichte (auch Bauforschung), Geographie sowie aus allen Berei-
chen der Geschichtswissenschaften eingereicht werden, soweit
sie ihren Forschungsgegenstand überwiegend im pfälzischen
Raum haben. Ausgezeichnet werden fachwissenschaftlich ausge-
bildete Verfasser oder solche, die einen wissenschaftlich adäqua-
ten und seriösen Umgang mit dem gewählten Thema erkennen
lassen, für ein in sich geschlossenes Einzelwerk von historischer
oder volkskundlicher Relevanz. Bewerbungen und Vorschläge
sind zu richten an das Institut für pfälzische Geschichte und Volks-
kunde, Adelheid Lelle, Benzinoring 6, 67657 Kaiserslautern, Tele-
fon 0631 3647-303, „a.lelle@institut.bv-pfalz.de“.
Mit dem Medienpreis Pfalz will der Bezirksverband Pfalz dazu
anregen, die Region in den Medien darzustellen, die Kenntnisse
über die Pfalz zu mehren und deren Bekanntheitsgrad zu erhö-
hen. Ausgezeichnet werden Arbeiten aller Darstellungsformen aus
den Sparten Print, Funk, Film- und Fernsehen sowie Internet, in
denen ein Thema informativ und kreativ in Text, Bild oder Ton auf-

Neues Jahresprogramm für 2015
Kostenlose Angebote des Europa Direkt
Kaiserslautern für alle Bürgerinnen und

Bürger der Region
Das Europa Direkt Informationszentrum für die gesamte Pfalz und
Rheinhessen ist eine Einrichtung der EU-Kommission in der Trä-
gerschaft der Stadt Kaiserslautern und befindet sich im Rathaus
der Stadt. Es bietet vielfältige Veranstaltungen für die breite Öf-
fentlichkeit, aber auch für spezielle Zielgruppen, wie Schulen und
Vereine: Vorträge und Diskussionen zu aktuellen Themen, Besich-
tigungsfahrten, Informationen über EU-Förderprogramme, inter-
kulturelle Begegnungen, Bürgergesprächsrunden mit Europaab-
geordneten und spannende Veranstaltungen. 
Wer sich ständig über aktuelle europäische Entwicklungen mit ei-
nem Bezug zu unserer Region und die 35 Veranstaltungen des
Jahresprogramms für 2015 informieren möchte, kann dies über
die Homepage: http://www3.kaiserslautern.de/wb/ und über Face-
book: http://www.facebook.com/europedirectKL.de tun. Au-
ßerdem kann man sich unter europa@kaiserslautern.de in den
Email-Verteiler aufnehmen lassen. 
Die Angebote sind mit Ausnahme der Busfahrten kostenlos.

Polizeiberichte
In Gartenhäuser eingedrungen
Steinwenden. Auf der Ziegelhütte brachen bislang unbekannte
Täter in der Nacht vom 26. auf den 27.01.15 in ein Gartenhaus so-
wie in einen Schuppen ein und entwendeten u. a. ein Stromaggre-
gat. Zeugenhinweise nimmt die Polizei Landstuhl unter der Tel.-Nr.
06371/92290 entgegen.
Ins Sportheim eingebrochen
Hütschenhausen. Bislang unbekannte Täter gelangten nach Auf-
hebeln eines Fensters in das Sportheim des FC Germania, wo
weitere Türen gewaltsam geöffnet wurden. Entwendet wurden
Lautsprecher und Spirituosen. 
Die Polizei Landstuhl bittet um Zeugenhinweise unter Tel.-Nr.
06371 92290.

Polizeiberatung:
Schutz vor Kriminalität

Kostenlose Beratungen im Zentrum Polizeiliche Prävention
(ZPP), Parkstraße 11, 67655 Kaiserslautern, Tel.: 0631 /
3691444, 
E-Mail: beratungszentrum.westpfalz@polizei.rlp.de
Internet: www.polizeiberatung-westpfalz.de

Der Kriminalpräventive Rat der Verbandsgemeinde 
informiert:

Die Seniorensicherheitsbeauftragten stehen mit Rat und Tat 
zur Verfügung

Beckmann Bernhard Steinwenden 06371/403657,
beckmannbernhard@gmx.de

Kleemann Volker Ramstein-Miesenbach 06371/50508 oder
0171/8501133

Leibenzeder Emmi Kottweiler-Schwanden 06371/613355
Müller Werner Kottweiler-Schwanden 06371/943682,

müller-appel@t-online.de
Weber Horst Steinwenden 06371/50406

Bei Fragen und Anregungen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung.

Verbandsgemeindeverwaltung Ramstein-Miesenbach,
063 71 592 -0
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Info-Veranstaltung über Freiwilligen-
dienste im BiZ der Agentur für Arbeit in

Kaiserslautern 
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Check‘ die Alternativen …
bei deiner Berufs- und Studienwahl“ findet am 19. Februar um
15.30 Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Ar-
beit in der Augustastraße 6 in Kaiserslautern eine Informationsver-
anstaltung rund um das Thema „Freiwilligendienste“ statt. 
Freiwilligendienste stehen hoch im Kurs: Rund 100.000 Menschen
leisten derzeit ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ), ein Freiwilliges
Ökologisches Jahr (FÖJ) oder einen Bundesfreiwilligendienst
(BFD). Dieses Engagement für das Allgemeinwohl wird von vielen
Freiwilligen als große persönliche Bereicherung erlebt.
Die Einsatzbereiche sind vielfältig und umfassen neben dem so-
zialen Bereich und dem Umwelt- und Naturschutz auch Sport, In-
tegration, Kultur und Denkmalpflege sowie den Einsatz im Zivil-
und Katastrophenschutz. Vielen Schulabsolventinnen und Schul-
absolventen bieten daher die Freiwilligendienste die willkommene
Gelegenheit, wertvolle praktische Erfahrungen zu sammeln, neue
Impulse zu gewinnen, Kontakte zu knüpfen und soziale Kompe-
tenzen einzubringen, zu erwerben und zu vertiefen. Oft wird durch
dieses Engagement eine Entscheidung für den eigenen weiteren
Lebensweg gefunden.
Das Team der Freiwilligendienste des Internationalen Bundes Kai-
serslautern informiert über die unterschiedlichen Einsatzmöglich-
keiten im sozialen, ökologischen, kulturellen und sportlichen Be-
reich. Auf dem Programm stehen außerdem Infos zu den gesetz-
lichen Rahmenbedingungen und den persönlichen Voraussetzun-
gen für ein Engagement in den Freiwilligendiensten. Ein Überblick
über die verschiedenen Möglichkeiten, einen Freiwilligendienst im
Ausland abzuleisten, rundet das Veranstaltungsprogramm ab. 
Unter dem Motto „Check‘ die Alternativen … bei deiner Berufs-
und Studienwahl“ finden regelmäßig Informations- und Vortrags-
veranstaltungen sowie Bewerberseminare für Schülerinnen und
Schüler im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit
statt. Ein Faltblatt mit dem aktuellen Veranstaltungsprogramm ist
kostenlos beim BiZ erhältlich (Telefon: 0631 3641 220). Infos zum
Veranstaltungsprogramm sind über die Homepage der Bundes-
agentur für Arbeit (www.arbeitsagentur.de) über den Link „Veran-
staltungen“ rund um die Uhr abrufbar. Die Veranstaltungen im BIZ
Kaiserslautern sind dort unter dem Veranstaltungsort „Kaiserslau-
tern“ zu finden.

Hier waren wir für Sie im Einsatz:
27.01. 10:49 Verkehrsunfall, A62

Nächste Termine:
05.02. 19:30 Uhr Übung des Fernmeldedienstes
06.02. 20:00 Uhr Übung Feuerwehr Ramstein
09.02. 18:00 Uhr Übung der Jugendfeuerwehr
09.02. 19:30 Uhr Übung Feuerwehr Niedermohr 
14.02.2015  Faschingssamstag in der Feuerwehr Ramstein

www.feuerwehr-ramstein.de 

Anmeldung für 5. Klassen und
11. Klassen am Reichswald-Gymnasium

für das Schuljahr 2015/16
Die Anmeldezeiten für die 5.Klassen sind an folgenden Tagen:
Mittwoch, 18.02. bis Freitag, 20.02.2015,
jeweils von 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr. 
Sprachenfolge: 1. Fremdsprache: Englisch, bilingualer Englisch-

unterricht
2. Fremdsprache: Französisch oder Latein

Ein Informationsabend für Grundschüler der Klassenstufe 4 und
deren Eltern zur Wahl der zweiten Fremdsprache
(Französisch/Latein) für die Klasse 6 und zum bilingualen Unter-

Reichswald-Gymnasium verabschiedet
Cornelia Jung in den Ruhestand

Mit Ende des ersten Schulhalbjahres hat das Reichswald-Gymna-
sium seine verdiente Lehrkraft, Frau Cornelia Jung, Oberstudien-
rätin für die Fächer Deutsch und Erdkunde, in den Ruhestand ver-
abschiedet.
Schulleiterin Dr. Sonja Tophofen blickte auf die vielfältigen Aktivi-
täten zurück, mit denen Frau Jung im Laufe der Jahre das schuli-
sche Leben des Gymnasiums bereichert hat: Als langjährige Vor-
sitzende der Fachkonferenz Deutsch setzte sie sich besonders für
die nachhaltige Förderung der sprachlichen und stilistischen Fä-
higkeiten der Schüler im schriftlichen Gebrauch der deutschen
Sprache ein. Gemeinsam mit anderen Kollegen half Cornelia Jung
vor Jahren, das wissenschaftspropädeutische Schülerprojekt
„PEP 10“ ins Leben zu rufen, das weit über das Ramsteiner Gym-
nasium hinaus für großes Aufsehen gesorgt hat und mit einem
bundesweit vom Deutschen Philologenverband und vom Bundes-
verband der Deutschen Industrie ausgelobten Preis im Wettbe-
werb „Unterricht innovativ“ ausgezeichnet wurde.
Schulleitung, Kollegium und die Schülerschaft werden die ehrliche
und herzliche Art sowie die hohe fachliche und pädagogische
Kompetenz ihrer sehr erfahrenen und beliebten Lehrerin sehr ver-
missen.
Das Reichswald-Gymnasium wünscht Cornelia Jung alles Gute
für die Zeit im Ruhestand.
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richt findet am Dienstag, 10.02.2015, in der Aula des Reichswald-
gymnasiums statt.
Anmeldungen von externen Schülern für die Klassenstufe 11
(MSS) sind möglich an folgenden Tagen: 
Mittwoch, 11.02.2015, und Donnerstag, 12.02.2015, jeweils in
der Zeit von 9.00 – 14.00 Uhr. Als neu einsetzende 2. Fremdspra-
che wird Latein angeboten.
Zur Anmeldung mitzubringen sind: 
Halbjahreszeugnis, Schreiben der Grundschule, Geburtsurkunde
oder Stammbuch, Passfoto für die Fahrkarte, ggf. Sorgerechts-
nachweis.
Für die Anmeldung zur 11. Klassenstufe sind zusätzlich die Jah-
reszeugnisse der Klassen 5-10 (durchgehend) mitzubringen.
Die Anmeldeformulare sowie die notwendigen Erklärungen finden
Sie auch als pdf-Datei auf der Schulhomepage: www.gymnasium-
rm.de
Reichswald-Gymnasium, Zum Kirchbühl 14
66877 Ramstein-Miesenbach
Tel: 06371-9648-0, Fax: 06371-9648-21
www.gymnasium-rm.de

gaben richtig gelöst hatten, insgesamt war dies bei sechs Schü-
lern der Fall. Das war auch technisch schon eine Herausforde-
rung, weil oft keine Internetverbindung zum Mathematikserver be-
stand. Eine Silberurkunde gab es bei 21 – 23 richtigen Antworten,
14 Schüler schafften dies Ergebnis. Mit 2 Goldurkunden und 4 Sil-
berurkunden liegen die Jungen hinter den Mädchen zurück, was
wieder zeigt, dass Mathematik nicht nur Jungen Spaß macht.
Schulleiterin Dr. Sonja Tophofen übergab am vergangenen Don-
nerstag nun die Urkunden in der Aula in einer kleinen Zeremonie
den glücklichen Gewinnern.
Am spannensten war natürlich, zu erfahren, wer den Klassenwett-
bewerb gewonnen hat. Am Ende konnte die Klasse 5b - Verfasse-
rin des „Fehdebriefes“ - den Wettbewerb für sich entscheiden.
Deutschlandweit haben in der Klassenstufe 4-6 von den 90.419
Teilnehmern 6572 alle 24 Aufgaben richtig gelöst.
Der Förderung der mathematisch-naturwissenschaftlichen Fä-
cher, die in vielen Berufen von so großer Bedeutung sind, genießt
im Reichswald-Gymnasium traditionell, von der fünften Jahr-
gangsstufe an, einen sehr hohen Stellenwert. Die Aktion „Mathe-
matik im Advent“ ist ein Teil verschiedener Förderungsprojekte,
die Jahr für Jahr für Schüler verschiedener Altersstufen angebo-
ten werden.

„Mittlere Reife“ und dann…???
Das Jugendbüro hat wie jedes Jahr eine Übersicht zusammenge-
stellt, auf der alle weiterführenden Schulen in der Region aufge-
führt sind.
Die Übersicht reicht von Kusel, über Homburg und Landstuhl bis
Kaiserslautern. Aufgelistet sind auch die Anmeldetermine und „Ta-
ge der offenen Tür“.
Die Übersicht kann im Jugendbüro mit genommen werden.

„Deutsch trainieren für den Alltag“
Die Bereitschaft die deutsche Sprache zu lernen, ist eine wichtige
Voraussetzung  für die Integration in unsere Gesellschaft. Sie öff-
net Türen  auf dem Arbeitsmarkt,  entscheidet über den Bildungs-
abschluss und ist für die Teilhabe am gesellschaftlichen Leben un-
erlässlich. 
Über 30 Menschen lernen so wöchentlich bei den Angeboten des
Jugendbüros  wöchentlich „Deutsch“:

Deutsch-Trainingskurs I
Für all die, die neu angekommen sind und gar keine oder sehr we-
nige Deutsch-Kenntnisse haben
Zeit: jeden Montag und Mittwoch von 16.15Uhr bis 17.45Uhr
Ort: Raum der Volkshochschule im HDB/Ramstein-Miesenbach

Am Neuen Markt 4,
E-mail: VG.Jugendbuero@t-online.de
Internet: www.jugendbuero-ramstein.de

Öffnungszeiten: Mo – Mi durchgehend von 8.00-16.30 Uhr,
donnerstags bis 17.00 Uhr, freitags bis 12.30 Uhr /

Spontan und flexibel nach Vereinbarung unter
Tel. 06371-466742.

Anmeldung zur
5. Klasse für das Schuljahr 2015/2016
Sehr geehrte Eltern, 
wir freuen uns darüber, dass Sie vorhaben, Ihr Kind an
der Realschule plus in Ramstein-Miesenbach für die 5.
Klasse anzumelden.
Die offizielle Anmeldung bzw. die Abgabe der Anmeldeun-
terlagen kann zu folgenden Terminen erfolgen:
Mittwoch, 18. Februar bis 27. Februar
oder nach persönlicher Terminvereinbarung
Öffnungszeiten des Sekretariats (Telefon 06371-96300):
Montag bis Donnerstag, 8.00 – 15:00 Uhr
Freitag, 8.00 – 13.00 Uhr
Bringen Sie zur Anmeldung bitte mit:

Geburtsurkunde und 1 Passbild
Halbjahreszeugnis der 4. Klasse
Eventuell Sorgerechtsbescheid
Empfehlung der Grundschule

Mit freundlichem Gruß,
Antonia Miecke Isabelle Chatfield
Schulleiterin Stellv. Schulleiterin

Mathematik im Advent
Reichswald-Gymnasium ehrt engagierte

Schüler der fünften Klassen
Jedes Jahr bietet die Deutsche Mathematiker-Verei-
nigung DMV einen Adventskalender an.
Statt ein Türchen muss vom 1. bis zum 24. Dezem-
ber jeden Tag eine kleine Matheaufgabe gelöst wer-
den, was insbesondere in den Weihnachtsferien
kurz vor Weihnachten im Weihnachtsstress schwer
fällt.
„Mathe im Advent“ ist ein Projekt im Rahmen des
„Wissenschaftsjahres 2014“ und wird deshalb vom
Bundesministerium für Bildung und Forschung ge-
fördert. Im Rahmen eines „Adventskalenders“ ver-
stecken sich hinter den virtuellen 24 Türchen – ne-
ben den mathematischen Aufgaben – in diesem
Jahr auch Aufgaben aus dem Bereich Informatik
und „Digitale Gesellschaft“.
Im November schrieb die Klasse 5b einen „Fehde-
brief“ an alle Parallelklassen und forderte sie zu ei-
nem Wettkampf heraus. So nahmen auch alle vier
fünften Klassen an dem Wettbewerb teil und auch
die Klasse 6b spielte eifrig mit.
In allen Klassen gab es Teilnehmer, die alle 24 Auf-

³
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Alter: für jung & alt
Leitung: Annika Lang und Maren Heider

Deutsch-Trainingskurs II
Für all die, die Grundkenntnisse in der deutschen Sprache schon
haben und diese verbessern möchten
Zeit: jeden Montag und Mittwoch von 16.15Uhr bis 17.45Uhr
Ort: Raum unter der Sporthalle/Realschule plus –

Eingang Busbahnhof
Alter: für jung & alt
Leitung: Andrea Munzinger

Deutsch-Training am Vormittag
Für all´ die, deren Kids ab mittags betreut werden müssen.
Zeit: jeden Dienstag und Donnerstag von 9.30Uhr bis 11.00Uhr
Ort: Jugendbüro/ 2. Stock
Leitung: Maren Heider und Barbara Pletsch

Integrationskursberatung
Jeden Dienstag von 14.00-16.00Uhr findet im Jugendbüro eine
Beratung statt. Die Beantragung auf Zulassung eines Kurses mit
600 Schulungsstunden wird von Frau Anna Burjakow vom Interna-
tionalen Bund (IB) aus Kaiserslautern  vorgenommen.

Schwangeren- und Familienberatungsstelle 
Sozialdienst katholischer Frauen Landstuhl

Kirchenstraße 53, 66849 Landstuhl, Telefon: 06371 /2285, E-Mail:
www.skf-landstuhl.de. Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.00 – 12.00 Uhr,
Mo-Mi 14.00 – 16.00 Uhr, Do 14.00 – 18.00 Uhr.
Beratung und Hilfe in persönlichen, rechtlichen und finanziellen Fra-
gen vor, während und nach einer Schwangerschaft.
Schwangerenberatung im Internet: www.beratung-caritas.de
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat Außensprechstunde im Mehrge-
nerationenhaus in Ramstein. Zu diesen Zeiten ist auch unser Baby-
laden geöffnet.

Schwangeren-Beratungsstelle „Donum Vitae“:
Schwangerschaftskonfliktberatung – Schwangerensozialberatung –

Sexualpädagogik und -beratung – Familien- u. Paarbetreuung
Am Feuerwehrturm 6, Landstuhl, Tel. 06371 /6196910

Öffnungszeiten:
Mo/Di/Fr 8-12 u. 14-16 Uhr, Mi/Do 9-12 u. 15.30-18.30 Uhr

Drogen-Info-Telefon
des Pfalzklinikums für Psychiatrie und Neurologie:

Legale Drogen (Alkohol, Medikamente usw.) (06349) 900 2555
Illegale Drogen (Haschisch, Heroin usw.) (06349) 900 2525

Mo, Mi, Fr, 14.30-16 Uhr oder über Anrufbeantworter 
Hotline „Ess-Störungen“

des Pfalzinstituts - Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie,
Psychosomatik und Psychotherapie: (06349) 900 3333 

Mo bis Do, 15-16 Uhr oder über Anrufbeantworter
Meetings der Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“ in

Landstuhl, evangelisches Gemeindehaus, Vordere Fröhnstr. 5,
Telefon 06371 - 913222

Sprechzeiten: 1. Montag im Monat von 19.30-21.30 Uhr
Meetings der „Anonymen Alkoholiker“ in Kaiserslautern, 

Pariser Straße 23, Telefon 0631 - 19295
Montags – samstags 19.30 Uhr, sonntags 16 Uhr

Krisentelefon für Kinder und Jugendliche
Hilfe rund um die Uhr – SOS Familienhilfezentrum Kaiserslautern

Telefon: 0631-316440
Kontakt- u. Beratungsstelle „Querbeet“

Landstuhler Str. 8A, Ramstein (Mehrgenerationenhaus)
Telefon: 063 71 /59808 38, Fax: 06371 /5980836
E-Mail: querbeet@kaiserslautern-kreis.de
Öffnungszeiten: Mo – Fr von 9 – 12 Uhr
Das aus verschiedenen Tätigkeitsfeldern bestehende Beraterteam
bietet eine kostenlose und vertrauliche Beratung an.
Weitere Informationen unter: www.kops-kl-de (Stichwort: Querbeet)

Deutsche Multiple-Sklerose Gesellschaft
Rheinland Pfalz e.V. Selbsthilfegruppe für Betroffene u. Angehörige.

Treffen: Jeden ersten Mittwoch eines Monats 18 - 20 Uhr. 
Reichenbach-Steegen prot. Gemeindehaus Kirchenstr. 

1. Kontakt 06385-993681 oder 06371-8381408.

Bereitschaftsdienst der Zahnärzte
Sprechzeiten: Sa. v. 9 – 12 Uhr, Sonn- u. Feiertag v. 11 – 12 Uhr.
Kreis Landstuhl: Am 07. / 08. 02. Dr. Dirk Joachim Weidner, Auf der
Heide 3, Queidersbach, Tel. 06371 / 4931611. 

Bereitschaftsdienst der Augenärzte 
Kusel/Landstuhl/Kaiserslautern

Der augenärztl. Bereitschaftsdienst Kusel/Landstuhl ist mit dem Not-
dienst Kaiserslautern zusammengeschlossen. Zu erfragen unter
Tel.: 0631 /89290929.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für die Bereiche der
Verbandsgemeinden Landstuhl und Ramstein-Miesenbach

Zuständig ist die Bereitschaftsdienst-Zentrale auf dem Gelände des
St.-Johannis-Krankenhauses Landstuhl (ehem. Caféteria), Bereit-
schaftsdienst-Tel.Nr.: 116117. Dienstzeiten: Mo., Di. u. Do. 19 Uhr
bis Folgetag 7 Uhr; Mi. 13 Uhr – Do. 7 Uhr, Fr. 18 Uhr – Mo. 7 Uhr,
Vorabende von Feiertagen 20 Uhr bis Folgetag 7 Uhr; Heiligabend
u. Silvester ab 7 Uhr. 

Dienstbereite Apotheken
Der Bereitschaftsdienst beginnt immer um 8.30 Uhr und endet am
folgenden Tag um 8.30 Uhr, auch an Sonn- und Feiertagen. Er ist
unter folgenden Rufnummern zu erfragen: (im Internet: www.lak-
rlp.de),
Deutsches Festnetz: 0180-5 -258825-Postleitzahl (0,14 €/Min.),
Mobilfunknetz: 0180-5 -258825-Postleitzahl (max. 0,42 €/Min.).
Also z. Bsp. für Hütschenhausen die 01 80 -5 -258825 -66882 oder
für Steinwenden, Kottweiler-Schwanden oder Niedermohr die 0180 -
5 -2588 25 -66879.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für die Praxisbereiche
Glan-Münchweiler und Reichenbach-Steegen

Zuständig ist die Bereitschaftsdienstzentrale im Westpfalz-Klinikum,
Telefon 06381 -935935. Wir bitten in jedem Erkrankungsfall um te-
lefonische Vorankündigung. Dienstzeiten: Mi. 14 Uhr – Do. 7 Uhr,
Fr. 18 Uhr – Mo. 7 Uhr, Vorabende von Feiertagen 20 Uhr bis 1.
Werktag 7 Uhr. Sprechstunden: Sa. u. So. 10 – 12 Uhr, 17 – 19 Uhr.

Notdienst für Notfälle bei Kleintieren der Tierarztpraxen
in Landstuhl und Ramstein

Am 07. / 08. 02. Dr. Schulz, Saarbrücker Straße 85a, Landstuhl, Tel.
06371 /2223. 

Tierärztlicher Notfalldienst für Großtiere
Dieser ist bei jd. Haustierarzt tel. auf Anrufbeantworter zu erfragen.

Rettungsdienst und Krankentransport des DRK:
Tel. 06371 / 19222

TelefonSeelsorge rund um die Uhr – anonym, kompetent:
Die TelefonSeelsorge ist ein niedrigschwelliges Gesprächs-, Bera-
tungs- und Seelsorgeangebot für alle Menschen in Lebenskrisen
und belastenden Situationen.
Sie ist gebührenfrei erreichbar unter den bundeseinheitlichen Ruf-
nummern: 0800 /1110111 und 0800 /1110222
Oder als TelefonSeelsorge im Internet unter:
www.telefonseelsorge.de für Chat bzw. Email Beratung.

Seelsorge und Lebensberatung
– ein christl. Beratungsdienst von Treffpunkt Seelsorge e.V. –
Terminvereinb.: 0700 /23121139, Mo 16-19 Uhr, Mi 9-12 Uhr

Notfalldienste

Apotheken-Bereitschaftsdienstplan vom 05. bis 13.2.15
(Ramstein Umkreis: 20 km)

Die Dienstbereitschaft beginnt am genannten Tag jew. um 8.30 Uhr.
Stand: 03.02.2015 - Die nachstehenden Daten sind tagesaktuell
und unterliegen einem ständigen Änderungsservice! Den tagesaktu-
ellen Bereitschaftsdienstplan finden Sie, wie oben beschrieben, un-
ter den Service-Telefonnummern bzw. unter www.lak-rlp.de im Inter-
net.
Do., 05.02.: Burg-Apotheke, Hauptstr. 27, Landstuhl, Tel.: 06371 /
62970 und Mühlbach-Apotheke, Kaiserstr. 73d, Bruchmühlbach-
Miesau, Tel.: 06372 /1301.
Fr., 06.02.: Felsen-Apotheke, Eisenbahnstr. 20, Kindsbach, Tel.:
06371 /18258 und Sonnen-Apotheke, Kaiserstr. 99, Bruchmühl-
bach-Miesau, Tel.: 06372 /6811.
Sa., 07.01.: Höhen-Apotheke, Hauptstr. 43a, Queidersbach, Tel.:
06371 /3324 und Herrenberg-Apotheke, Hauptstr. 104, Reichen-
bach-Steegen, Tel. 06385 /1444.
So., 08.02.: Löwen-Apotheke, Landstuhler Str. 25a, Ramstein, Tel.:
06371 /50201 und Martins-Apotheke, Schulstr. 6, Martinshöhe,
Tel.: 06372 /6810.
Mo., 09.02.: Avie-Apotheke auf der Atzel, Königsberger Str. 1, Land-
stuhl, Tel.: 06371 /2296 und Rosen-Apotheke, Hauptstr. 70, Hüt-
schenhausen, Tel.: 06372 /8283.
Di., 10.02.: Burg-Apotheke, Hauptstr. 27, Landstuhl, Tel.: 06371 /
62970.
Mi., 11.02.: Kreuzweg-Apotheke, Steinwendener Str. 13, Ramstein,
Tel.: 06371 /51495.
Do., 12.02.: St.Hubertus-Apotheke, Landstuhler Str. 2, Ramstein,
Tel.: 06371 /50708.
Fr., 13.02.: Kur-Apotheke, Kaiserstr. 40, Landstuhl, Tel.: 06371 /
3025.
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der Ortsgemeinde vorgenommen werden.
Zurzeit werden in dem Abschnitt zwischen Birkenstraße und Kie-
fernstraße die letzen etwa 40 Meter Regen- und Mischwasserka-
näle verlegt. Im Anschluss erfolgt die Ausführung des Straßen-
baus. Seitens der ausführenden Baufirma Müller GmbH & Co. KG
aus Enkenbach-Alsenborn ist vorgesehen, in Abhängigkeit von
der Witterung, die Arbeiten bis Ende März 2015 komplett abge-
schlossen zu haben.

Ortsbürgermeister Ralf Leßmeister
Sprechstunde freitags von 17:30 bis 18.30 Uhr
am 1. Freitag im Monat im Konferenzraum der

Mehrzweckhalle Spesbach, ansonsten im
Bürgerhaus Hütschenhausen, Eingang 

Bühnenbereich (gegenüber Zahnarztpraxis)

Sonstige Bekanntgaben u. Mitteilungen

Kunterbunter Kleider- und
Spielsachenbasar in Spesbach

der kommunalen Kindertagesstätte
„Villa Kunterbunt“

Samstag, 7. März 2015,
von 11.00 - 13.00 Uhr,

in der Mehrzweckhalle der Grundschule Spesbach.
Schwangere erhalten bereits um 10.45 Uhr Einlass. 

Die Tischmiete beträgt 8 Euro.
Infos und Annahme der Tische bitte bei Frau Hirsch,

Telefon 06371/599815, ab 14 Uhr.
Wie immer halten der Elternausschuss und der Förder-
verein ein Angebot von Essen und Trinken, Kaffee und

Kuchen, gerne auch zum Mitnehmen, bereit.
Auf Ihr Kommen freuen sich der Elternausschuss,

der Förderverein und das Kindergartenteam.

Über den Stand der Kanalbauarbeiten informierten sich (v.l.)
Ortsbürgermeister Ralf Leßmeister, Steffen Harth, Leiter des
Kanalwerks, Bürgermeister Klaus Layes sowie die Beigeord-
neten Hermann Jung und Eugen Kempf.

Kanalbauarbeiten im Bereich
„Kappesgärten“ Spesbach

Verbandsbürgermeister Klaus Layes, Ortsbürgermeister Ralf
Leßmeister und die beiden Beigeordneten Hermann Jung und
Eugen Kempf informierten sich vergangene Woche über den
Stand der Kanalbauarbeiten im Bereich „Kappesgärten“ in
Spesbach.
Seit September 2013 sind die Kanalbauarbeiten in Spesbach in
den Kappesgärten am Laufen. Der Leiter des Kanalwerks, Steffen
Harth, erläuterte den Bürgermeistern und Beigeordneten, dass
das Kanalwerk der Verbandsgemeinde zur Verbesserung der hy-
draulischen Leistungsfähigkeit im Zuge dieser Baumaßnahmen
den Austausch und die Neuverlegung von über 1.600 Metern
Misch- und Regenwasserkanälen veranlasst hat. Im Zusammen-
hang mit dem Kanalaustausch mussten auch umfangreiche Ände-
rungen und Erneuerungen an den Wasserversorgungsleitungen

Die Sprechstunde mit der Ortsbürgermeisterin
findet jeden Montag von 18.00 bis 19.00 Uhr im
Bürgermeisterdienstbüro des Gemeindehau-
ses statt.

Bekanntmachung
Am Mittwoch, dem 11. Februar 2015, 20.00 Uhr, findet im Sit-
zungssaal des Gemeindehauses Kottweiler-Schwanden eine Sit-
zung des Gemeinderates Kottweiler-Schwanden statt.

Tagesordnung
der öffentlichen Sitzung:
1. Zustimmung bzw. Kenntnisnahme zur Leistung außerplanmä-

ßiger und überplanmäßiger Aufwendungen und Auszahlungen
der Ortsgemeinde Kottweiler-Schwanden im Haushaltsjahr
2013

2. Anmietung/Kauf eines Geräteunterstands 
3. Kauf eines Aufsitzmähers
4. Teilnahme am Landeswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“

2015
der nichtöffentlichen Sitzung:
5. Aufstellung über gestundete, niedergeschlagene und erlasse-

ne Abgaben der Ortsgemeinde Kottweiler-Schwanden im
Haushaltsjahr 2013

6. Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens gem. § 36 BauGB
7. Grundstücksangelegenheit
8. Pachtvertrag
9. Verschiedenes

66879 Kottweiler-Schwanden, 03.02.2015
gez. Gabriele Schütz
Ortsbürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachungen

Sonstige Bekanntgaben u. Mitteilungen

Veranstaltungstermine in der Gemeinde
Kottweiler-Schwanden im Februar

Der Vereinsring Kottweiler-Schwanden gibt bekannt:
Do. 05.02. Seniorenfasching im Robert-Schuman-Heim;

ab 14.11 Uhr
So. 08.02. Kinderfasching im Robert-Schuman-Heim;

ab 15.00 Uhr
Mi. 11.02. Sitzung des Gemeinderates im Gemeindehaus;

ab 20.00 Uhr
Mo. 16.02. Rosenmontag im Robert-Schuman-Heim;

Second Hand Basar
„Alles fürs Kind“

Kindergarten Kottweiler-Schwanden
Samstag, 7. März, 13.30 – 16 Uhr
in der Sulzbachhalle Kottweiler-Schwanden

Spielsachen – Kinderwagen – Bilderbücher – Kinder-
kleidung – Kindersitze – Baby-Betten – Hochstühle –

Puzzles – Spiele – Umstandskleidung u. a. m.
Nummernvergabe ab 23. Februar im Kindergarten,

Tel. 06371 – 50697, von 8-12 Uhr und 14-16 Uhr
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ab 20.00 Uhr
Sa. 21.02. Jahreshauptversammlung des Musikvereins im Pro-

beraum des Gemeindehauses; 
ab 20.00 Uhr

Jagdgenossenschaft Niedermohr

Bekanntmachung
Die Niederschrift vom 19.01.2015 über die Versammlung der
Jagdgenossenschaft Niedermohr am 16.01.2015, liegt zur Ein-
sichtnahme von Freitag, dem 06.02.2015 bis einschließlich Mon-
tag, dem 23.02.2015, während der üblichen Dienststunden in der
Verbandsgemeindeverwaltung Ramstein-Miesenbach, im Rat-
haus, Zimmer 218, öffentlich aus.

66879 Niedermohr, den 02.02.2015
Für die Jagdgenossenschaft Niedermohr:

gez. Karl Wolf
Jagdvorsteher

Amtliche Bekanntmachungen

Ortsbürgermeister Armin Rinder
Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
Armin Rinder: Ort und Zeitpunkt nach

telefonischer Vereinbarung unter 06383-7011.

Bekanntmachung
Am Dienstag, dem 10.02.2015, um 19.00 Uhr, findet im Sit-
zungssaal des Dorfgemeinschaftshauses in Steinwenden ei-
ne Sitzung des Bauausschusses Steinwenden statt.

Tagesordnung 
der nichtöffentlichen Sitzung
1. Straßenausbauprogramm 2015

hier: Sanierung der Straße „Am Hirschberg“ und der „Waldstra-
ße“

2. Verkauf der alten Schule in Steinwenden
3. Sanierung Bürgerhaus Obermohr

hier: Malerarbeiten, Neugestaltung Lagerraum für Tische und
Stühle

4. Initiative „Willkommen in Rheinland-Pfalz – Unsere Nachbarn
aus Amerika“
hier: Zielsetzung, Projektstruktur und vorgesehener Ablauf

5. Grundstücksangelegenheiten
6. Verschiedenes Steinwenden, den 02.02.2015

gez. Matthias Huber
Ortsbürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Ortsbürgermeister Matthias Huber
Sprechstunden montags von 18.30-19.30 Uhr

am 1. Montag im Monat im Bürgerhaus 
Obermohr, ansonsten im Dorfgemeinschafts-

haus Steinwenden
Tel. 06371 /7 16 25, mobil 0160 2331924

Amtliche Bekanntmachungen

Sprechstunde des Stadtbürgermeisters
Rathaus Ramstein, Am Neuen Markt 6, Zi. 209,

Telefon: 06371 /592 -100

Gemeinde Ramstein-Miesenbach
Bebauungsplan „Bösdell-Lanzenbusch Änderung I zur 2. Neufassung mit Änderung und Erweiterung“
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schlecht, als vor ihren Augen der reparierte Vulkan des kleinen Di-
nosaurier Moritz tatsächlich wieder Lava spuckte. Die Praktikan-
ten hatten dazu aus Tonkarton einen Vulkan gebastelt. aus dem
sie zum Schluss lauter bunte Pappschnipsel hervorsprudeln lie-
ßen.
Die nächste Kinder-Lesung in der Reihe „Hör gut zu…“ findet am
Donnerstag, 26. Februar, von 15 bis 16 Uhr statt.

Bekanntmachung
Bebauungsplan „Bösdell-Lanzenbusch

Änderung I zur 2. Neufassung mit
Änderung und Erweiterung“ in der Stadt

Ramstein-Miesenbach, Stadtteil Ramstein
Der im Betreff genannte Bebauungsplan der Stadt Ramstein-Mie-
senbach wurde am 5. März 1975 von der Kreisverwaltung Kai-
serslautern genehmigt.
Mit dem Bebauungsplan sollte die zwischen der „Hubertusstraße“
und der „Landstuhler Straße“ gelegene, innerörtliche Fläche einer
Bebauung zugeführt werden.
Nachdem die städtebauliche Entwicklung in dem vorgenannten
Bereich nahezu abgeschlossen ist, hat der Stadtrat in der Sitzung
am 17. Juli 2014 beschlossen, dass der obige Bebauungsplan
künftig nicht mehr angewendet wird.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Bösdell-
Lanzenbusch Änderung I zur 2. Neufassung mit Änderung und Er-
weiterung“ ist der nachstehend abgedruckten, verkleinerten Plan-
skizze zu entnehmen.

Ramstein-Miesenbach, den 2. Februar 2015
gez. Klaus Layes

Bürgermeister

Öffnungszeiten der Grünabfallsammel-
stelle der Stadtgärtnerei

Die Grünabfallsammelstelle der Stadtgärtnerei Ramstein-Miesen-
bach in der Talstraße hat folgende Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 7.00 – 16.00 Uhr
Samstag 9.00 – 12.00 Uhr

Kinderkleider- und Spielzeugbasar
Samstag, 28. Februar, 10.00 – 12.00 Uhr
Die Albert-Schweitzer Kindertagesstätte veranstaltet einen
Kinderkleider- und Spielzeugbasar am Samstag, 28. Febru-
ar 2015 in der Mehrzweckhalle, am Kiefernkopf in Miesen-
bach.
Anmeldung und Tischreservierung unter Telefon 06371
50960.
Verkauft werden Spielsachen sowie gut erhaltene Kinderklei-
dung.
Bei einer Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen können sich
die Gäste nach ihrem Einkauf entspannen.
An der Mehrzweckhalle gibt es gute Parkmöglichkeiten!
Tischmiete: 8 Euro
Einlass für Verkäufer: 9.30 Uhr,
Einlass für Kunden: 10.00 Uhr

Sonstige Bekanntgaben u. Mitteilungen

Haus des Bürgers
Ramstein-Miesenbach

Lesereihe „Hör gut zu, verzaubert
bist du“ startete erfolgreich

Am Mittwoch, den 28. Januar, startete die Lesereihe „Hör gut zu,
verzaubert bist du“ erfolgreich ins neue Jahr. 18 Kinder besuchten
mit ihren Eltern und Großeltern die Veranstaltung.
Die Praktikanten vom Reichswald-Gymnasium in Ramstein-Mie-
senbach, die für zwei Wochen ihr Betriebspraktikum in der Stadt-
bücherei absolvierten, übernahmen sehr engagiert die Veranstal-
tung. Gavin Pfannenstiel aus Ramstein las mit schauspieleri-
schem Talent die Geschichte „Der kleine Dino und der 8-Uhr-Vul-
kan“ von Antonia Michaelis vor, während Alexander Grass assis-
tierte und die Kinder sachlich an das Thema „Vulkan“ heranführte.
Die Geschichte wurde durch die kreativen Einfälle beider, die kei-
ne Utensilien scheuten, um die Geschichte realistisch nachzustel-
len, zu einem Erlebnis für die Zuhörer! Die Kinder staunten nicht

Das Restaurant „Die Bühne / Backstage“ im
Kultur- und Tagungszentrum „Haus des Bürgers“
in Ramstein-Miesenbach
stellt ein:
zum 01.03.2015
Koch/Köchin in Voll- oder auch Teilzeit
zum 01.04.2015
Restaurantfachangestellte/r in Voll- oder auch
Teilzeit
ab sofort:
Aushilfen im Servicebereich
(Restaurant & Veranstaltungen)
Erfahrung in der Gastronomie erwünscht, aber keine Voraus-
setzung
Anstellung auf 450 € -Basis oder als Werksstudent möglich 
Bewerbungen bitte an:
Restaurant „Die Bühne“, Herr Umla
Am Neuen Markt 4 in Ramstein-Miesenbach
Telefon 06371/5980517

Nichtamtlicher Teil


